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(2004—1) Nr. 5951.

Bekanntmachung'
Vom l. t. Bezirksgerichte Slcin wird '

hiemit bekannt gemacht, e« hade iiber An- ^
suchen deS Andreas Paulii non Brcsoviz,
Bezirksgericht Eg«, wider Johann Mal i
von Obertuhain in die Reassumierung
dcr mit Bescheide vom l i . Mai 1869,
Nr. 2678, bewilligten und sonach Wer-
ten executive«» Realfeilbietungs'Tagslitzung
der dem llhlcren gehörigen, im Grund-^
buche der Herrschaft Kreuz nud Urbar. ^
Nr. 38 vollomneriden Rculiläl puucw!
450 fi. 0. W. gewilliget und zu deren
Vornahme die Taqsatzung auf den i

18 . F e b r u a r 1 8 7 3 , !
uoimitluns 9 Uhr, in der «lmlslanzlei
angeordnet.

K. t. Gezirlsgiricht Stein, am 19lcn
November 1872. - ^

" ( 2 3 5 - 1 ) ' Nr. 733.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichllichen

Edicte vom 16. Nov'mbcr 1872, Zahl
19654, wird vom l. l. städt.-deleg. Be<
zirtsgerichte Laibach bekannt gemacht:

Es werde, da zu der ersten auf den
15. Jänner l. I . angeordnelen executiven
FeiMetung der dem Franz Godei gehö'
rigcn, in Giudlör HauS-Nr. 5 gelegenen,
im Grundbuche der Herrschaft Auersperg
8ud Urb.-Nr. 385. Rctf.-Nr. l56 vor>
kommenden Realität kein Kauflustlqer. er-
schieben ist. zu der zweiten auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 3
angeordneten executive« Feilnirtung mit
dem früheren Anhange geschritten.

K. l. stüdt.-dlle«. Bezirksgericht Lal»
^ ^ n ^ 1 6 ^ I i i n n e r 1873.

(157» 1) Nr7280

Zweite und dntte erec.
Fcilbietung.

Von dem k. l. Blzirlegerichtc Feistriz
Wlrd bekannt gemacht: ° ^ " > »a

lös sei über Ansuche des f>errn
Mathias Valenö.i von Dornegg emver-
stündlich mit dem Execute« Herrn Franz
Tomsic von Feistriz die ,mr Velchcide
vom 20. November 1872, Z. 10.047, auf
den 14. Jänner 1873 cmgcordnele eiste ^
exec. Feilbietung dcr Realität Urb »Num.
mer 570 aä Herrschaft Adelsberg mit
dem Beisätze abgehalten «klärt worden,
daß es bei der auf den

14. F e b r u a r und
14. M ä r z 1 8 7 3

anberaumten zweiten und dritten Feilbie«
tung dieser Realilät zu verbleiben habe.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am Uten
M m « 187I , " « ' '

( 1 9 7 - 1 ) Nr. 191. ,

Dritte erec. Fcilbietuug.
Vom l. t. Bezirksgerichte Senojelsch

wird mit Bezug auf da« Edict vom
12. September 1872, Nr. 3863. kund.
gemacht, daß bei resullatSloser zweiten
Feilbietung dcr dem Varlhl. PoZar von
Gukuje gehörigen, im Grundbuchc Herr«
schuft Luegg guv Ulb..Nr 83 voltommen.
den Realoäl zur dritten auf len

1 4. F e b r u a r l. I .
anberarmten Feilbietung geschritten wlrd.

K. t. Gezillsgericht Senosetsch, am
14. Jänner 1873.

( l34—1) Nr. 2420.

Neassumicrnng dritt. erec.
Feilbictullft.

I m Nachhange zum (ödicte vom 24lel>
November 1866, g . 3782, w,rd bctannl
gemacht:

Es sei dic mit Bescheid vom 24ten
November 1866, Z. 3782. auf den 22. De-
zemver 1866 angeordnete, mit Bescheid vom
22. Dezember 1^66. Z. 4102, sislicrle exe-
cutioe dritte Feilbietung der dem Johann
Cigule und dtssen Besihnachfolgcr Franz
Voncina gehdrl^e, im wippacher Grund«
buche Urb.°Nr. 963 vorkommende Rea>
lilät im Reassumierungswege auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem früheren
Beisätze angeordnet worden.

K. t. Gezittsgerichl Idr ia, am 19len
A u g u ^ 8 7 2 .
^ 9 0 3 ^ 1 ) Nr. 4870.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l Beziltsgerichte Lack wird

hiemit bekannt gemacht:
E« sei übe» das Ansuchen des LulaS

Kalan von Bodule gegen Franz Hmtar
von Ermern Nr. 20 wegen aus den Ur«
theile vom 24. März 1872. Z. 1l84,
schuldigen 250 f l . ö. W. o. ». c. in die
executive öfscnlliche Versteigerung der dem
letzteren gehö'iqen, im Grundbuch? der
He»rschaft âck 8ud Ulb.'Nr. 2385 vor.
kommenden, zu Ermcrn 8ud HauS'Num«
mer 20 liegenden Hulrealilüt. im ycr'cht»
l,ch crhobcucn Schätzungswerlhe von 4500
Gulden v. W-, g'willigel und zur Bor
nähme delseldcn die Fe,lbielungs»Tagsa-
tzungen auf den

l 5 F e b r u a r ,
15. M ä r z und

.^ 15. A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Gerichtslanzlci, mit dem Anhange be.
stimmt worden, daß die feilzubietende
Nealitäl nur bei der letzten Feilt,letuna.

auch unter dem Schätzungswerte an
den Meistbietende» hintangegebcn werde.

Dus Schähunatprolotoll, der Grund»
bucheextract und die Vicilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtestunden eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Lack, am 20te!-.
November 1872.

(2752—1) Nr. 5148.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unvetannlen Ansprechern der
nachvenannteu Parzelle hiemit erinnert:

<is habe Gecrg Voul von ^Voie
Nr. 13 wlder dieselben die Klage auf
Elsihung des in keinem Grundbuche ein«
gellagcncn, in der Orlschafl Goce »ub
Bauparzelle Nr. 53 im glüchcnmaße von
23" / , , « l l^Klf t r . erliegenden Weinsellers
Lud prKW. 13. November 1872, Z. 5148,
hieramlS eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf

den l 5 . F e b r u a r 1 8 7 3 .
früh 9 Uhr,'mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Stefan Habbe von Ooie als curator
aä kowlll auf chre Gefahr und Kosten
bestem wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Z»it selbst zu erscheinen oder sich emen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens dicfe
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 14ten
November 1872.

(156—l) Nr l«913

Erinnerung
an E n g e l b e r t Schaucher.

Von dem l. l.städl..deleg. VezirlSgerichle
Laibach wird dem Engelbert Schauher
unbekannten Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Georg Arto, durch Dr. Sa«
lovic ,n Vuibach, wider denselben die
Klage auf Anerkennung der Erl0s«l,ung
der Bestandrechle aus dem Vertrage vom
19. März 1865 und deren Loschungsa/.!
staltuna. bei N>. 36 2ä St. Malein uub
prao8. 31. Oktober »872. H. 18.9 l 3. ein
gebracht, worüber zum ordentlich,» münd-
lichen Verfahren die Tagsahum, auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 7 3 .
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und dem Ge»
llagitn wegen feines unbekannten Aufent-
halte« Herr Dr . Anton Rudolf als our»-
wr »ä llowm auf seine Gefahr und Kosten
bestellt «urde.

Dcsien wird derselbe zu dem Ende
verstündiael. d^ß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erfchcinen oder sich emen
andern Sachwalter zu blft.llen u»d anher
namdaft m machen habe, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufyeslclllcn Eurulor
velhandclt werde» wird.

8. l . slädt.. deleg. Gczirlsqericht Lai.
bach, am 2. November 1872.
" (16—l ) Nr. 5485.

Rcassumicnmg dritter
ezec. Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es habe d>e Reassumieruna der drit-
ten exec Feilbieluna der dem Johann
Boje von Podll^j Nr. 4 outgo Tralar
gehörigen Realität »ä Grundbuch Herr-
schaft Wlppach uub Uu»!.. - l o ru . 111,
Grdbchs.'Nr. 202. Uib.-Nr. 648 oortom.
menden Realiläl bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsahung auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
um 9 Uhr vormittags in dieser Gerichts,
tanzlei, anberaumt.

K. l. Bezirksgericht Nippach, am 4ten
Dezember 1872.

"(2697^1) Nr. 4029^

Erinnerung
an Joses S l o b e . B a r l h e l m ä
Z t l e s n i l , U r s u l a und G e r t r a u d

! D r e n < l und deren E>den.
Von dem l. l. Vezirleaerichte iiiltai

wlrd den unbekannt wo befindlichen Josef
Slobe. Garthelmü Zelesnil, Ursula und
Gertraud Drenil und deren allfalllgen
Erben hienul erinnert:

Es habe Herr Michael Knafiit von
Sagor wider dieselben die Klage auf
Verjährt, und Erloschcnerllarung einiaer
Sahpoften »ub pl»^s. 8. August 1872,
Z. 4029, hieraml« eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung aus den

14. F e b r u a r 1 8 7 3
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G O. angeordnet und den Orllaalen
wegen lhlts unbekannten Aufenthalte«! Herr
Georg Giltic von Saaor als curator a<j
l^otum auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu clschemen oder sich einrn
andern Sachwalter zu bestellen und archer
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
verhandelt werden wirb.

K. l. Bezulsaericht A l t a i , den löten
«uaust 1872.



lkg

(135—2) Nr. 3607.

Erecutive Feilbictuug.
Von de« k. l Bezirksgerichte Idria

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Johann

Wonslna von Sadlog als Eessionür de«
Kasper Eigalle g«gen Andreas ^ut von
some wegen aus dem Veralciche vom
A3. Jul i 186b, Z. 2159. schuldiger «eft.
forderung per 80 ft. 50 l l . in die Reassu.
nneruug der efecutiven Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Wippach 8ub Urb.-Nr. 942
ooltowmenden Realität, im gerichtlich er«
hobenen Schätzungswerth« von 1508 fl.,
»«williget und zur Vernähme derselben die
Feiloietungs-Tagsatzungen auf den

12. F e b r u a r ,
12. M ü r z und
16 . A p r i l 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags 9 Uhr in dieser Ge-
gerlchlStanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
be» der letzten Feilbietuug auch unter dem
Schätzungswerthe »n den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

DaS SchätzungsprotoloÜ, der Grund«
buchSextract und die öicitattonSvedingnisse
können bei dlcsew Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstunden emgtsehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Id l ia , am 6ten
Dezember 1872.

(86—3) Nr. 6411.

nea^sumierung dritter erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Stare von
Labore die ê ec. Feilbietuxg der dem Bar»
telmä Konc v»n Ooriie gehörigen, ge-
richtlich auf 4676 st. geschätzten, im Grund-
buche Hösieln Urb.-Nr. 336, Vigaun Urb.-
322 und St . Leonard! Urb.'Nr. 2 vor«
kommenden Realitäten poto. 450 fi. im
Reasiumierungswege bewilliget und hlezu
die einzige Feilbietungs.Tagsatzung, und
zwar die dritte, auf den

1 l . F e b r u a r 1 8 7 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr in der Ge«
richtskanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealltät bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungSwerthe hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnlsfe, wornach
msbesondere jeder iiicitant vor gemach-
tem Anbote ein lOverc. Vadium zu han-
den der Acitationscommljsion zu erlegen
hat, sowie das Schützungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. VezttlSgericht Kr,inbnrg, a»
4. Dezember 1872.
(201—2) Nr. 11.069.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. ftadl-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Neöemer von Froschdorf die ex«. Verstei«
gerung der dem Anton Bann von Unter-
suchadol gehörigen, gerichtlich auf 1367 st.
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
Kliugenfels sud Rctf. Nr. 272/1 vorkom-
menden, in Untersuchadoll gelegenen haus-
realitäl peto. 73 st. o. 8. o. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zwelte auf den

1 4 . M ü r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
im AmtSgcbüude, mit dem Anhange ange-
ordnet «orden, daß die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den SchatzungSwerth bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben »erden wird.

Die öititation«bedingnisse, «ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadlum zuhandm
der Licit»tionS'Eommissiou zu erlegen hat,
so wie da« Schützungsprotololl und der
Hrundbuchstltracl können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesch« »erden

«udolsswerth, 7. Dezember 1372.

42880—2) Nr. 2491.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl

»ltd hiemit bekannt gemacht:
! Ueber das einverstündllch mit der
, Efecutin Maria Kuntii von der l. l. Fi»
, nanzprocuratur fül Kram, iioua. des h.
Aerais und des Grundentlastungsfondcb,
eingebrachte Gesuch weiden die nut ditS«
gerichtlichem Edict« vom 20. September

^1872, Z. 1921, poto. 168 st. 39 ' / , ü.
jV. g. o. auf den 11. Dezember 1872 und
,1z. Jänner 1873 angeordneten ersten
, zwei executiven Feilbietungen der der N a .
', ria Kuntii gehörigen, im oiesgerlchtlichen
! Grundbuchc sud Grdb.-Nr. 757, Rctf.-
! Nr. 6 aä Gut GallenfelS vorkommenden,
zu Stenitschne »ub H.-Nr. 12 liegenden
Realität sammt An« und Zugehör mit
dem für abgehalten erklärt, daß eS ledig-
lich bei der auf den

1 1 . F e b r u a r 1 6 7 3
bestimmten dritten Feilbietung fein Ver-
bleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Neumerktl, am
3. Dezember 1872.

(189—^) Nr 5341

j Erecutive
Realitäten«Verfteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Relfnlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
M i l u l i i von Raunidol die ezcecutlve Ver-
steigerung der del Ursula Pogorelc von
dort gehörigen, gerichtlich auf 156 fl. ge-
schützten Realität sud Urb.<Fol. 884 ^ .
l̂ ä Herrschaft Reifniz bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsahungen, und zwal
die erste auf den

17. F e b r u a r , ,
dle zweite auf den j

17. M ü r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 3 ,
in der Oerichtstanzlei mit dem Anhanges
angeordnet wurden, dah die Pfandrealität,
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur ̂
um oder über den Schätzungswert!), bei
oer dritten aber auch unter demselbrn hint-
angegeben werden wird. ,

Die öicitationSbedingnifse, wornach!
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem^
Anbote eiu 10perz Vadium zu Handen!
der LicitationS<Eommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzuugS'Protololl und der
Orundbuchsextract können in der diesge-,
richtlichen Registratur eingesehen werden.!

i t . l. Bezirksgericht Reifntz, am 29ten!
November 1872.

(90—3) Nr 6248

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Stru-
lel geb. Tercel von Fuschinc Nr. 9, Be-
zirk öaibach, die exec. Feilbietuug der dem
Ulrich Tercel von Hrasche Nr. 59 gehöri-
gen, gerichtlich auf 745 st. geschätzten, im
Orundbuche der Herrschast Flüdnig gud
Rctf.-Nr. 1219 vorkommenden Realität
wegen auS dem Vergleiche vom 21. April
1869, Z 2017, schuldigen 80 st. 80 kr.
o. ». o. bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ü r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 7 3 ,
ledeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der NmtSlanzlei, mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzmigswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange»
geben werden wird.

Die öicitations«Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations.Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungs-Protololl und der
OrundbuchS-Eftract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur cingesehln werden.

K. t. Bezirksgericht Krainbura, den
2b. November 1872.

(123—1) Nr. 147.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wild im Nachhange zu dem lidicle vom
11. Dezember 1872, Z. 8396, in der
EfecutidnSsache der t. l. Finanzprocuratur
für Krain uom. deS hohen Aerars êgen
Mathlas Celhar von Petelinc M o . 12 fl.
42 kr. a. ii. o. belannl gemacht, daß zur
zweiten Realfeilbietunu - Taasatzui-g am
10. Jänner d. I . kein Kauflustiger er̂
schienen ist, weshalb am

1 1 . F e b r u a r l. I . ,
vormittags 10 Uhr, zur dritten Ta^sa«
hung geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Jänner 1873
(2747—2) Nr. 5097.

Erinnerung.
Von dem t. t Bezirksgerichte Wip-

pach wird den unbekannten Unsprechern der
nachbenannten Realitäten hiermit erinnert:

Es habe Fillpp Cigoj von Slap, Num«
mer 45 wider blefelben die Klage auf
Ersitzuna des in keinem Grundbuche ein-
getragenen Weingartens na kkli Parz.»
Nr. 12 o, d im Ausmaße von 142 Qua-
dratllafter der Steuerasmemoe Slap dann
der acl Herrschaft Wippach gub loiuo
X X I I , paß. 229, Urb.-Nr. 73, Rctf..
Z. 37 auf Namen )>es Thomas Furlan
ohnr Titel eingetragenen Realität u. Nckcr
nä torui Parz »Nr. 569/a im Ausmaße
von 760 ^ Klftr., d. Wiese ua wrni
Parz.-Nr. 569/d mit 35 ^ K l f t r . der

! Steucrgemeinde Slap - «ub prasg.
, 9. November 1872, F. 5097, Hieramts
j eingebracht, worüber zur mündlichen Ver»
^Handlung die Tagsatzung auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

' früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. anaeordnet und den Geklauten
weaen ih«S unbekannten Aufenthalles

, Iofef Polsal von Slapp Nr. 92 als cu-
! rlltor »<1 luituui auf ihre Gefahr und
! Kosten bestellt wurde.
! Dessen werden dieselben zu dem Ende
! verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
'Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
! anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator

^ verhandelt werden wird.
K. l. Bezirksgericht Wippach, am

10. November 1872.

(290?—2) Nr710X)51.

Erinnerung
an A n t o n S t o v und dessen Erben.

Von dem l. t. städl.-deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswerth wird den Anton Slov

! unbekannten Aufenthaltes und dessen unbe-
> kannten Erben hiemit erinnert:
j ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Pm,at von Kleinslate-
negg, durch Herrn Dr. Sledl, die Klage
auf Löschung der Satzpost bei der Rea.
lität Rectf.-Nr. 150 kä Stauden anac-
strengt, und daß mit Bescheid vom I2ten
November 1872, Nr. 10.051, die Tag«
sahung auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

vor dlefem Gerichte angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diefem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Hern,
Dr. Josef Rosina, Advocat in Rudolfs,
werth, als euwwr »ä aotmu bestellt.

Dieselben werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich elnen
and»rn Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord.
nung verhandelt werden und die Geklag-
ten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eura-
tor au die Hand zu gebc». sich die au«
einer Verabsäumung entstehende» Folgen
selbst beizumesfen haben werden.

RudolsSwelth, 12. November 187«.

(2962—3) Nr 13612

Edict.
Vom l. l. vereinten Odellai'deSgerichle

zu Graz wird biemit bekannt aemacht'.

DaS t. l . GezirlSnelicht Radmann«'
dorf h»!>e über Ansuchen des Ic>srf A' '
jan vü» Vodeiz laut Berichtes vol«
15. Nol't'uber 1872, Nr. 4123, den 2»l'
wurf eillc« neuen Glundbuchselnlllge »>a<i
Vmschllst deS allaemeinen Grundbuch«'
gesehes oom 25. Juli 1871, Nr. 95 sk
G. B., und des Gesetzes vom 25 I""
l 8 7 l , N i . 96 R. G. B., für den bieh"
iu kein Grundbuch aufgenommenen Grund'
besitz deS Josef Ferjan, bestehend aus l>e«
Parzellen:

40 Bauarea mit 134 lü M
366 Vcker .. 287
445 .. .. 81
486 .. « 51
4«? „ .. 138
911 Wiefe mit Obst .. 60
443 Wiese .. 62 ,

484 " '/, 114 !!
485 „ .. 396
48« Weide .. 59

der Eleuergemcinbc Reifin iu der ^
schaft Podeschiz verfaßt.

Iufulge drssen wild der l . I i i l l "
1873 als l>er Ta«, mit welchen dlel̂
Entwurf für k n sogestaltlg lleblldelO
Grundbuchstürper. als GrundbuchseilB
zu behandeln ist (Tag der Eröffnung ^
lieuen GrnndbuchScinlugc) bestimmt l^
das Verfahren zur Richtigstellung der!"
ben eingeleitet.

Vom 1. Iüuner 1873 können G <
thumS-, Pfand, und andere büchcrl'̂
Rechte auf dem «edachlen Grundbu<l'
lörper nur durch Eintragung in die ^
arunddücherliche Einlage erworben, .̂
sclirünlt, auf andere übettragen oder <""
achoben werden.

Es werden demnach alle Per/^"'
welche auf Grund eines vor dem ^
der Eröffnung der neuen GrundbM.
einlasse erworkenen Rechtes eine «ltli°,
rung der in derselben enthaltenen ",
EiienthumS» oder Vesitzoerhältnisse betl«
senden Eintragungen in Anspruch nch^
gleichviel ob die Aenderung durch ^,
Zu« oder Umschreibung, durch OeliOl
gung der Bezeichnung der Lie^enscha^
oder der Zusammenstellung der E'«'^,
oder in anderer Weise erfolgen sollj ^
ner alle Pelso,,en. welche allenfalls" „
oor dem Tage der Eröffnung der ^"
Grundbuchseinlage auf die in !"<!<
einbezogenen Liegenschaften oder auf Iht"
derselben Pfand-, Dienstoarkeits- e"'
auch andere zur buche« lichen Eintrags
gecianete Rechte erworben haben, sof",
diese Rechte als zum alten Lastenst<
gehörig eingetragen werden sollen "
nicht schon bei der Anlegung der itl>
Grundbuchseinlage daselbst eingctr^
wurden, hiemit aufgefordert, diese "
sprllche und Rechte bei dem l. l. Bej '^
gerichte Radmannsdorf als G r u n d s
yerichte. wofelbst auch die neue G ^
buchseinlage von jedermann e ingest
werden kann, bis einfchließig

3 1 . M ä r z 1 8 7 3

nach Vorschrift des Gesetzes vom 2 ^
Jul i 1871, Nr. 96 R. G. G., so « ^
anzumelden, als widrigen« das Rechl^
Geltendmachunss der anzumeldenden ^ .
sprüche gegenüber denjenigen dritten " ,
sonen, welche bücherliche Rechte auf <sl"
der in der neuen Grundbuchseinlage <
haltenen und nicht bestrlttenen EinlraS"
gen im guten Glauben erworben h"°
verwirkt sein soll.

Durch den Umstand, daß das H
meldende Recht auS einer gerich"^
Erledigung ersichtlich oder daß ein ,
dieses Recht sich beziehendes Ems4,^
der Parteien bei Gericht anhälig's M
wird an der Verpflichtung zur sln>"M
dung nichts geändert. M

Schließlich wird ausdrücklich be"A?
daß eine Wiedereinsetzung gegen das ^
säumnii! obiger Frist nicht st all ft" d " ^
daß auch eine Verlängernna dlese- v
fur einzelne Parteien unzulässig lst.

Glaz, dlu b. Dezcwbcr 1 s ^ '
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Dem Vzzrtei I ^ r e x a r und dem j
^ . l d v l t gebe ich bekannt, daß sie in
Sadobrowa nie auf meinen Namen
Kälber zu kaufen haben, da ich sonst
bemüsfiget scin würde, derlei Bor-
gänge gerichtlich auszutragen. (230)

«Johann JLeben.

Postexpeditor.
Die lrainische Industrie-Gesellschaft sucht

einen «eprttfler, beeideten Pustrxpedilor für das
l . l . Postamt ln Iauc rbn rg .

Deriell̂ e hat au«,'r den pc>stämtlia>u Nlvei-
ten auch Verschiedene schriftliche Arbeiten fllr da«
Elsenwert zu besorgen und erhtllt 35 sl. monat-
lichen Gehalt, freie Wohnung. Beheizung nnd
Beleuchtung! im Falle einer eifrigen, zufrieden-
stellenden Dienstleistung wird nach einjähriger
Probezeit eine Ausbesserung oe« Gehaltes erfolgen.

Vewelhcr mllssen ledigen Standes, mit gu-
<en Zeugnissen versehen und der deutsche» und
tonischen Sprache mächtig sein. Baldiger Ein«
tritt ist erwünscht.

Eigenhändig geschriebene und belegte Gesucht
wollen bi« Mitte Februar ». e. an d« Direc-
tion der lroinischen Industrie-Gesellschaft in Lo.il
dach gerichtet werden. (252-1)

Vertreter
Eiue leistungsfähige Maschinenzwtrn-Fa-

dNI . Crzeugunst von englischen pfunuinisnen,
u«8teel». und 5oliukn»snen wilxscht drzilgüch
ihrer V?llretunc, flir j ^ s .sNoiiland mit «oU-
<l«n r i r i u o u odcr N«i»«Q6«l i , wclchc die
Äurzwareudrui>che gci inu leuu'» lind befähigt
sind, große, sichere Umsätze zu erzielen, in Ver-
blndung zu treten. (,iL8)

Gefüllige Offerte unter Angabe von Referen»
zen «. »n

Johann Schmidt,
Friedland in Böhmen.

I m Spe^reiwareugeschäftr de« Vefeltigteu
wird ein

Prakticant
oder auch ein

tehrjunge
sofort aufgenommen. (218—2)

Bewerber vom Lande habe» den Vorzug.

Carl C. Hölzer.

Dem geehrte» p. t. Publicum gebm wir be-
taunt, das; wir da« Gasthaus

, M DlnmenMel"
in der Iudengasse Übernommen haben.

Für prompte Vedieuuug, gute Kllche und Ge-
trUnle wird brstenß gesorgt.

Einem geueigleu Zuspruche entgegensehend,
zeichnen (<!23 2)

Hochllchtunasvollst

Geschwister Pogacnik.

Beachtenswerth.
Nach längerem Aufenthalte in N5 ien , wo

ich ,n den ersten Da»»en-3a lonH milwirltt.
hleher zurückgelrhr». empsehlc ich mich den geehr-
ten Damen kaivach« und der Umgebung zur
«nsertiglmg von Vall- und alldereu Toiletien
nach dr., ncuestr» pariser Moden. Auch empfehle l
»a, nnch Damen, die ihre Toilette zu Hause mr-
^ " « " , . selbe zuzuschneiden und zu hefteu, wie>
a7n°«^w"? ' " "'iW»m Preisen Schnitte nach
«enauem Maß verlaufe ,234)

Mil Hochachtung

Neuer n / ^ " " >'<>CKel,

Ncllcttation.
Vom t. l. Geziltsaerill,»- ^ . »mit Bezug auf das ^ H n ^

vom 28. September 1872. Z 5 ? ^ ^
kannt gemacht, duß über Ansuchen dir
Flau Maria Soetina, durch Dr. Saiooic
in «aidach, die mit Gescheide vom 28,en
September 1872. H. 5100. auf den 26,«»
November l, I . angeordnete Relicitatioi,
der der Maria Ioschouc aus Wolfoliach
»ehürigen. im Grundbuche Herrschaft
Wchelstetlen »ud Urb.-Nr. 682'/ , und
2ä Pfarrgilt Mannsbura sud Urb Num.
mer 50/e vorkommenden Realität auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 3
wurde * " " ^ " Anhange übertragen

Bemisclitwaren Geschäfts Local,
im Kurorte S a u e r b r u n n bestsitniert, bestehend au« einem geräumigen Nerschle i f i locale,
zwei anstoßenden Z i m m e r n , .Nucke mit Nebenz immer nebst « e l l e r , auf mehrere Jahre
pnchlweiss hinlanzugeben. Einsichtnahme in die betreffenden Pachtbedingnisie bei der gefertigten
Direction, an welche die bezüglichen Offerte bi« lilngsten«

zu leiten sind. (229-1)

Von der Direction der Landeskuranstall Nohilsch-Sanerbrunn.
(226) Nr. 7159.

Curatorsbestellung.
Das t . k . Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
sache des Franz Piskur 86U. gegen
Josef Perteku die Rubriken vom
Bescheide 11 . Jänner l . I . , Num.
mer 7159, betreffend die reassumierte
dritte exec. Feilbietung der Hofstatt
Consc.-Nr. 1 in Laibach, Borstadt
Hühnerdorf, dem für die unbekannt
wo befindlichen Satzgla'ubiger Thomas
und Maria Sterlekar und Michael
Lafcheth und deren allfa'llige Erben
hiemit bestellten ouiAtor kä »otum
Herrn Gerichtsadvocaten Dr . Sleiner
in Laibach zugestellt worden seien, an
welchen auch die weitern Erledigungen
erfolgen werden.

Dessen werden obige Gläubiger
zur Wahrung ihrer Rechte verstän-
diget.

Laibach, am 11 . Jänner 1873.

(227—1) Nr. 7159.

Rcassumicnmss
dritter ercc. Feilbictunq.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Piskur 86U., durch Herrn Ad-
vocaten Dr . Suppan, die dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Josef
Perteku gehörigen, mit dem gerichtlichen
Pfandrechte belegten, auf 1551 ft.
geschätzten Hofstatt in Laibach, Bor-
stadt Hühnerdorf Consc.-Nr. 1, im
Reassumierungswege bewilliget und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf

den 1 7 . F e b r u a r l . I . ,

vormittags 10 Uhr bei diesem k. k.
Landesgerichte, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß diese Realität
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
Schätzwcrthe hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, nach
welchem der Licitant ein 10"/<, Ba-
dium zu erlegen hat, sowie das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbllchs-
extract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1 1 . Jänner 1873.

(176-2) Nr. 2657.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird belannt yenwcht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»

procuratur fllr Kram die cxec. Velsteigc-
rung der dem Michael und der Kalhari»a
Bizal gehörigen, gcrichllich auf 395 fl.
^!chützlen, im Gruobduche »ä Herrschaft
Pol led »ud ^ow I I I , Rclf-Nr. 20i)/2,
2W/3. ' low. V I I I , Hol. 49 bis inclu°
stve 55 uortommcnden Rcalilüt bewilli^tt
""d tzüzu drei Feilbictunsje-TagsahllNgcn,
" "d zwar uuf den

1 1. F e b r u a r ,
I 4. M ü r z und
15 A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr in der
GerlchtslllN5lei. anncordnet worden.
,_ «^ t . Bezirksgericht Tschernembl, am
1«. M a l 1872.

( 1 6 5 - 2 ) N. 5799.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Tschllnemlch

wil^ bcllllmt gemacht:
Es sci übel Al'suchm oe« Anton Pei-

nil die exec. Feilbietung der dem Peter
Neuzic von Schmiddorf gehörigen, ge-
richtlich auf 360 ft. geschätzten, im Grund,
buchc der Herrschaft Pölland sub l o w . I I .
Fol 98 oorlommenden Realitäten bewiUl
ljel uud hiezu drei Feilbictungs'Taysa'
hungen, und zwar auf den

j 2. F e b r u a r ,
12 M ä r z und
! 6 . A p r i l l 8 ? 3 .

jedesmal vormiltaqs um 10 Uhr in der
Gerichlslatizlei, angeordnet worden.

K. l. Vez,,l««nericht Tschernembl, am
4. Oktober 1872.

" ( l 9 — l ) Nr. 5738.

Executive Fcilbietunq.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemalbt:
Es sei über das Ansuchen des Efecu»

tionsfuhrcrs Andreas Tomaj i von Sa»
nabor gegen »uguslin Feljaxi't von Ha»
golii Nr 14 weaen aus dsm Ve^leiche
vom 18 Mü>z 1863. H 3726, schulden
200 fi. 0. W. o. ». o. in di,- execulwe
ttffeulliche Prrstcigcrung der dem lehtern
^etzörlgen, im Grundbuchc der T l i l k t »ud
Folio 253, Urv - l i r . 77 vorkommenden
Nealilütc», im gerichtlich erhobenen Schä»
hungswerlhe von 2758 ft. v. O . . gew'lliaet
unt, zu, Vornahme derselben die ereculivsn
Feilh,etungs-Ia»,sahungen auf den

18. F e b r u a r ,
18. M ä r z und
»8. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichlslanzlci, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Reatilät nur bei der letzten Feilbielunq auch
unter dem Schätzungswerts un den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprototoll, der Grund,
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Arntsstnnden eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht W'ppach, am 18ten
l Dezember 1872.

( 9 1 - 1 ) Nr. 6506.

Executive
Realitäteu-VersteistelUllg.

Bom l. t. GezillSgerichte Klamburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Sve-
lina oon ̂ aivach die ex^ulwe Feilbiclung
der dem Josef PleSa gehörigen, durch
dessen Curator gerichtlich auf 2730 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Florian»
schen Gült 8ud Rclf . 'Nl . 3 vorkommen,
den Realität M o . 73 st. 65 kr. bcwilllget
und hiezu drei Fcilbietungs«TagsahUlzgm,
und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte, auf den

1 9. A P r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr
in der GtlichtSsanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese Pfandreali-
tät bei dieser Heilbietung auch unter
dem Schätzungswerts hintangegeben wer«
de» wird.

Die Licitations'Gedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc- Vadium zu Handen
der ttilitations-Eommission zu erlegen hat,
so wie das SchähungS'ProloloU und der
Grundbuchs-Erlract lönnen in der dies-
gerichtlichen Neqislratur eingesehen werden,

i t . l. Bezirksgericht Krambura, a«
9. Dezember 1872.

(124—Ij Nr. 121.

Dritte exec. Feilbietunst.
Vom l. l, Bezisls^richle Adelsberg

wird 'M Nachhange zu oem Edicte vom
7. Dezember 1872, g . 8253. in der Exe.
utionssache dtl l . l . Finanzpiocullltur

für Krain uom. der Pfarrkirche Hrenoviz
sammt Filialen gegen Iatcb Krijaj von
Hrasche poto. 420 fi. 90 kr. und 287 ft.
50kr. e.l». o.bekannt gemocht, baß zur zwei'
ten Realfeilbietungs-Tugsatzutlg am 8ten
Jänner d. I . lein ltauftustiger erschienen
ist, veshalb a»

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 3
vormittag« 10 Uhr, zur dritten Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, a»
9. Jänner 1873.
^ 5 4 _ l 2 ^ Nr. 268.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vom l. l. städt. beleg. Vszllli>«elich,e

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 9. Dezember 1872, Z. 21.164, be.
lannl gemacht:

Es sei zur zweiten Feilbietunas«Tag-
sahung der Anna Gelii'schn Rralililt
Ur^-Nr. »077/2 Einl.-Nr. 15 l»Ä Wailsch
vom 8. Jänner 1873 l-in K^iflusllaer
erschienen, und wurde demgemäß zu der
auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 3
anberaumten dritten und letzten executive"
F'ilbieluna. ob'grr Realilät mit dem An«
hange geschrillen, daß die Pfand,eal'tüt
bei dieser Feilbielung nölh'get'falis auch
unter dem Schähungsweilhe hmtangene»
den werden wird.

Laibach, am 9. Jänner 1873.
(179-2s Nr̂  2581.

Erccutive
Nealitatell-HjcrstlissclltNss.

Bom l . l. Brzirlsgerichte Tjchelnewvl
wird bekannt gewacht:

Es se» über Ansuchen des l . l . Steuer»
amtes Tschern'Mbl d>e efsculioe Ftil^ie»
lung der dem Michael Mulanz von Allen»
Mllllt gehörigen, gerichtlich auf 2K3 ft.
aeschötzten, im Grundvuche der Herrschaft
Pollind »ub 5oiu. I I I , Rclf .Ns. 211 V,
vorkommenden Realitäten blwiUigel u»d
hiezu drei Feilbictungs-Tagsahun^en, und
zwar auf den

12. F e b r u a r ,
12. M a r z und
15. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichlslanzlei angeordnet worden

K. l . Bezirksgericht Tschcrncmbl. am
14. Ma i ^872.

(2855—1) .,ir. 4452.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Egg

wird dem unbekannten Posthumus Mar-
tin Vodc hiemit erinnert:

Es bade wider ihn bci diesem Gerichte
Georg «Vimenc von Dovslo die Klage auf
Verjährt- und Erloschenertlürutig einer
Sahvosl pel 50 fi. 33 ' / , l i . 8ud i»i-lu>».
8. November 1872, Z. 4452, überlclchl
und wurde ie Taasahung im summari-
schen Verfahren auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 3 .

vormittags 9 Uhr hieramts, anaeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat mau zu dessen Verttttmig und
auf dessen Gefahr und Kcsten den Josef
Zajc von Kamenza als ourator n.6 liotuiu
bestellt.

Martin Vode wird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter drstcllcn, alicv diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Grrichtsord'
nnng verhandelt werden und der Oltlagte.
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts'
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Egg, am «ten
November 1872.
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Subscription
auf d«

Actien der Brünner Bank.
V r u M a M : ^0.000,000 st.i.W., eingetheilt in 50.0N0 Actien K 200 tti.W.,

^ovon v«rer»t 3H,tt»ft 8t»ok, <l. i. 5M0.Wih tl. <j. n . «u« ümi^itt« Telzmxml.

Pie Velellschatt ilk berechtigt, ^weigniederlajsungen an anderen Vrten des Inlandes sowie im Auslande zu erricht

\rerwaltuiig;srath:
^rčifibent; Gustav Ritter von Sehöiler, $abrit8best$et, SBcrtoaltungäratt) be8 £änberbanten«$ereine3.
i8i je '^räf ibcntcn; Tbeodor Ritter v. Offermann, <&ut£befi$er, Or, Friedrich Klon, ftmbeBabDocat in SBrünn.

V e r v r a l t r u i i j g f s r s i t l i e i

Johitnn Bergt, gabri!8beji$et, j
Rüdiger Deyeks , 3î eleibefil}er,
G u s t a v H e r m a n n « ^ettoaltungäcoit) bcö ?ünt>erbanfen^evemeö,
J o s e p U F r a n z H o h n , f. !. ©örfenratf) unb SSerwattungS*

xatf) bc§ £änbetbanfcn*3$erctne£,
K a r l Jflatlmann, $ertoaltung8r<jtb, bed Öänberbattfen*#ereine8,
Gustav Ritter v. Jflanner, ®ut£beftfcer,
Emanitel ProskonetK, JabriFöbefî x,
Uorlz Redllolu ^ro§^nbferf

Mari Rlpka Jun^ ®ro§^nbter, j
D r . Ludwlff N c h a n z e r , §o$* unb ®ert$t&$lbt>ocat, ^er-

toaltungSrat^ bcö ?änberban!en^creinc8,
%tiffiiH< Nkeiir, ^erroaltun^rat^ bees ^änberbanfen ^ereineö,
G«»tav Adolph Ntfthlln, fatf. 9lat^
Doininlk Ntrakoseh, $abrtf§befî er,
l¥ l l l i e lm Teiiber. âbnföbcfitjer,
B e r n h a r d IVetxler^ ^ertoattunggrat^ bed ^anberbanfen^

iBetcineŽ.

I n den Wirkungskreis der Gesellschaft gehären <Z 9 der Statuten): 2) Der Kauf und Verlauf von Werthpapieren, Devisen, Münzen, edlen
Metallen, Forderungen und Gerechtsamen jeder Art. b) Das Escompte-Geschäft, die Gewährung von Blanco- und Acceptations-Erediten, wie überhaupt alle
Zweige des Bank« und Wechslergeschäftes und die Ausführung von Börsen-Operationen, e) Die Errichtung von Creditvereinen, ä) Die Besorgung und Ver-
mittlung von Finanz-Operationen jeder Art für Staatsverwaltungen, LandeSvertretungen, Gemeinden, Corporationen, Gesellschaften und Private, Uebernahme
von Anlehen, Vermittlung und Gewährung von Hypothekar-Crediten, s) Die Uebernahme von Cautionsleistungen und Bürgschaften, t) Die Uebernahme von
Geldern in laufender Rechnung, gegen Cheques, Einlagebücher und Kassenscheine. 3) Die Ausgabe eigener verlosbarer Obligationen, k) Die Uebernahme von
Depositen jeder «rt . i) Der Kauf und Verkauf, Pachtung und Verpachtung von Gefallen, Grundstücken und Häusern, k) Die Gründung und Unterstützung
landwirtschaftlicher, montanistischer, industrieller, Handels- und Transport«Unternehmungen, die Erwerbunq, Ausübuna und Weiteroeräußerung von Privilegien-
l) Baugeschäfte. Gewährung von Baucrediten, Betheiligung an Eisenbahnbauten und Negulierungs-Arbeiten, Erwerbung von Bergbauentien, Schurfberech-
tigungen und Grubenmassen, m) Die Verarbeitung von Rohproducten und die Errichtung der hlezu nöthigen Etablissements, n) Der Ein- und Verkauf so>
wie die Bclehnung von Waren, Errichtung von Verlaufshallen und Warenhäusern. Uebernahme und Ausführung von Lieferungen, die Ertheilunz von Vor'
schüsfen und Ausgabe von Lagerscheinen auf die unter Verschluß der Gesellschaft lagernden Waren. 0) Die Participation an industriellen, landwirthschaftlichen
und anderen Unternehmungen, die Gründung von Hanken. Wechselstuben und Erwerbsoereinen jeder Art.

«uf sämmtliche 25.000 Stück Actien der »Vrünner V a n l " wird eine öffentliche Subscript ion veranstaltet, welche

Donnerstag den 30. and Freitag den 31. Jänner L873
während der üblichen GeschäftSstunoen stattfindet:

In ü%ien bei dem Länder batiken - Vereine (Franzensrlng 92).
$n Agram bti ber Croatischen Etcomptebank,
in Brunn frei $erm Joh. Heinr. O/sermann,
in Brunn bei ben §ec«n Gebrüder Sc ho eller,
in BudtošU bei bev Budtceiser Bank,
in Karlsbad bei ber Karlsbader Bank,

- in £</er bei beu .Xordwextböhmischen Vereinsbank,
in Essegg bei ber Slavonischen Commerzialbank,
in Fünfkirchen bei ber Baranyaer Spar- und Creditbank,
in Gra-s bei bem Gra*er Bankverein,
in Kremtier bet $errn 4d. Schipek,
in Laibatfh bei |icrrn L. C Luckmann,
in I m s bei ber /tonA /t /r Oberösterreich und Salzburg,
in Marburg bei ber Marburger Escomptebank,
in Oedenburg bei btr Oedenburger Creditbank,

$n Ol*nüt% bri $etrn Pufu/ Primavesi,
ia fctf>a bei ber Papaer Handels- und Gewerbebank,
in /*<?#* bei ber Ungarischen Escompte- und Wechslerbank,
In P t o f l bei ber JWiafe rfer Nordtoestbohtnischen Vereinsbank,
ht Prct^ bei ber Böhmischen Bodencredit-Gesellschasl,
in Pressburg bei ber Westungarischen Escompte- und Creditbank,
in Äa«/> bei ber Raaber Handelsbank,
in Reichenberg bei ber Reichenberger Bank,
tn «8a«s bei ber Saazer Bank,
to Salzburg bei ber Äanfc /wr Oberösterreich und Salzburg,
in Teplitz bei ber Teplitzer Bank,
in Troppau bei $errn C. ß . 0 . Schüler,
in Wr.-;Veu*/a*tf bei ber Niederösterreichischen Bank.

Siibacrlptloiis-Betltiiguiftgen.
1. Der Subscriptionspreis ist 220 fl. ö. W. für eine oolleingezahlte Äctle im Nominalbetrage von 200 f l . ö. W.
2. Vei der Subscription ist eine Caution von 25 fl. für jede gezeichnete Actie in Barem. Kassenscheinen oder bürsenmäßigen Werthpapieren,

letztere zum Tagescurse gerechnet, zu erlegen.
3. I m Falle einer Ueberzeichnung findet eine gleichmäßige Reduction der gezeichneten Beträge statt.
4. Die hiernach entfallenden Stücke, wofür einstwellen Bezugsscheine ausgegeben werden, sind bei Cautionsoerlust in der Zeit vom 5.—10. F^

bruar d. I . bei den betreffenden Zeichenstellen entweder gegen Erlag des vollen SuscriptlonspreiseS zu beziehen oder es sind gegen Abstempelung auf den
Bezugscheinen

zu erlegen.

bis 10. Februar 1873 70 fi. 0. W.,
am 28. Februar 1873 50 .. ..

« 31 . März 1873 50 . ..
,. 30. April 1873 > 50 .. ..

220 ft. ö. W.

5. Vei sofortiger Einzahlung des vollen Subscriptionspreises sind die 'ipercentigen Zinsen vom Nominalbeträge der Actien
für die Zeit vom 1. Januar l873 bis zum Erlagstage, bei ratcnweiser Einzahluug 5> Percent Zinsen der jeweilig
fälligen Rate vom 1. Januar 1873 ab zu vergüten. Barcautionen werden bei der ersten Einzahlung verrechnet,

ft. Actien. welche bis 31 . Ma i 1873 nicht oolleinzahlt und bezogen sind, verfallen zu Gunsten der Gesellschaft.

W i e n , im Januar 1873.

Länderbankeit-Verein.
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